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Tabelle II . Der Erndteausfall in den Amtsbezirken , Kreiſen und Landesgegenden 1894 .
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auseinandergehalten werben und erftere Bezeichnung öfters als gleichwerthig mit der letzteren , ja
ſogar als die geringere gebraucht wird .

In Tabelle II ſind die betreffenden Verhältniſſe für die einzelnen Amtsbezirke und Kreiſe
ſowie für die geographiſchen Gebiete ( Landesgegenden) , d. h. für die nach der Lage und der natür
lichen Beſchaffenheit zuſammengefaßten Gruppen von Amtsbezirken , die in der Spalte „ Bemerkungen “
der nebenſtehenden Tabele IL angegeben find , zuſanunengeſtellt . Tabelle IV. ( anf ben Seiten 4/5)
endlich enthält die aus den einzelnen bezirksräthlichen Angaben berechneten Noten nicht nur fürdie Hauptfulturarten , wie in den Tabellen IL und III , ſondern auch für alle wichtigeren Fru chtarten nach Kreiſen und Landesgegenden .

Darnach ergiebt ſich, daß außer der Miſchfrucht , welche verhältnißmäßig am beſten ( gut )
gerathen iſt , der Körnerertrag der einzelnen Getreidearten durchgängig ziemlich gut ausgefallen iſt.Der Strohertrag iſt gleichfalls ein guter , ausgenommen beim Hafer , bei welchem nur
ein ziemlich gutes Erträgniß erzielt wurde .

(Fortſetzung des Textes auf Seite . )
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